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Kai Meinhardt

Bildhauer- und Steinmetzhandwerk weit über 
Grabmale hinaus – Grabmale Kaszuba

Stein ist ein Naturprodukt 
und sogar ein ganz besonderes: 
Er ist beständig, robust und ver-
mittelt ein Stück Ursprünglich-
keit. Wenn dieser Stein nun in 
exklusive Formen verwandelt 
wird, ist er definitiv ein echter 
Hingucker. Auf das Handwerk 
der Steinverarbeitung hat sich 
Grabmale Norbert Kaszuba spe-
zialisiert und das schon in zwei-
ter Generation, mit Christian 
Kaszuba als Inhaber. Dabei liegt 
der Fokus des Betriebs eindeu-
tig auf Qualität und dem be-
sonderen Etwas. „Wir stehen 
mit unseren in Deutschland ge-
fertigten Natursteinprodukten 
für eine hohe Materialqualität, 
individuelle Beratung und Ge-
staltung sowie eine zeitnahe 
Durchführung“, erklärt der In-
haber, „als Meisterbetrieb im 
Steinmetz- und Steinbildhau-
erhandwerk sind wir stolz auf 
Handwerksleistung, kreatives 
Design und zeitgemäße Sym-
bolik.“ 

Dabei geht das Leistungs-
spektrum weit über Grabmale 
hinaus, obwohl auch diese mit 
dem Familienbetrieb etwas 

ganz besonderes sind. So wird 
die Schönheit einer Grabstätte 
durch das harmonische Ganze 
von Stein, Inschrift, Umran-
dung und Abdeckung oder Be-
pflanzung bestimmt: Grabma-
le Kaszuba fertigt mit seinem 
handwerklichen Sachverstand 
wunderschöne Urnengräber, die 
der letzten Ruhestätte eines 
geliebten Menschen einen wür-
devollen Glanz verleihen. Auch 
Einzel- und Familiengräber wer-
den mit hochwertigen Materi-
alien fachkundig gestaltet, so 
dass sie auch lange noch ihre 
Schönheit behalten. Selbst-
verständlich übernimmt der 
Betrieb die Koordinierung und 

alle notwendigen Formalitäten 
mit den zuständigen Friedhofs-
verwaltungen. Auch repariert 
Grabmale Kaszuba vorhandene 
Grabstätten und nimmt Nach-
schriften oder die Beschriftung 
von Grabplatten vor.

Allerdings ist Naturstein 
nicht nur für Grabmale einsetz-
bar. Auch im Garten oder den 
eigenen vier Wänden können 
Sie mit Naturstein einen ech-
ten Blickpunkt setzen. „Auf 
Anfrage fertigen und liefern 
wir beispielsweise Fenster-
bänke, Küchenarbeitsplatten, 
Abdeck ungen oder Figuren“, 
erklärt Christian Kaszuba, „der 
Kreativität sind dabei keine 

Grenzen gesetzt. Wir freuen 
uns, zusammen mit den Kun-
den ein gemeinsames Konzept 
zu erarbeiten. Die individuelle 
Beratung ist dabei ungemein 
wichtig, da wir nur so die Wün-
sche des Kunden erkennen und 
danach handeln können.“ Dieser 
Kundenbezug ist dem Betrieb 
sehr wichtig, jeder Kunde wird 
individuell beraten. Der Kunde 
hat so die Möglichkeit, bereits 
vorhandene Ideen gemeinsam 
vor Ort zu vertiefen oder sich in 
der Ausstellung am Waldfried-
hof anzuschauen, welche Mög-
lichkeiten sich bieten.  So kann 
man sich von den verschiedenen 
Formen, Farben und Materialien 
inspirieren lassen und genau 
das Produkt finden, das dem 
eigenen Geschmack entspricht.

Grabmale Kaszuba hat neben 
seiner Filiale in Mainz seinen 
Stammsitz in Bad Kreuznach 
und eine weitere Filiale in Wöll-
stein. Der Erfolg des Familien-
betriebs setzt sich im Wesent-
lichen aus hoher Qualität und 
dem engen Kundenkontakt zu-
sammen. Myriam Weller, An-
sprechpartnerin für den Stand-
ort Mainz, erklärt: „Bei uns er-
hält der Kunde kein Produkt von 
der Stange. Jeder ist in unserer 
Ausstellung herzlich willkom-
men und wir freuen uns, wenn 
wir helfen können, das richtige 
Produkt für den jeweiligen Kun-
denwunsch zu finden.“

Kontakt

Grabmale Norbert Kaszuba 
Am Waldfriedhof 6 
55120 Mainz 
Telefon 06131 - 619 26 29

www.grabmale-kaszuba.de

Anzeige
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Suche Putzhilfe 
nach Heidesheim 

(zuverlässig, deutsch-
sprachig, gründlich) 

1x wöchentlich 
vormittags für 4 Std. 

Tel.: 06132-57013
Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach

Telefon + Fax 06131/681515

Wir führen aus:
Maler- und Lackiererarbeiten
Tapezier- und Bodenarbeiten

Innen- und Außenputz

Kompetenz in Zahnästhetik
für Ihr sympatisches Lächeln
• Metallfreier Zahnersatz
• Frontzahnästhetik durch Porzellanschalen
• Schonende Verfahren der Zahnaufhellung

Am Lemmchen 31B
Mainz-Mombach
Tel. 06131/681138
www.zahnarztpraxis-sulaiman.de

Sehkomfort Schöne Aussicht
Ihr Fachzentrum für Augenoptik
Sehberatung ohne Zeitdruck · Messung der Sehwerte

Sabine Zirngibl
Meisterin für Augenoptik 
und Funktionaloptometristin

Kurt-Schumacher-Straße 41B
55124 Mainz-Gonsenheim
Telefon 06131 - 5864931

www.gonsehenheim.deSehkomfort 
         in jeder Lage

Zufluchtsorte für unsere Kinder 
Projekt NOTEINGANG startet in Mombach 

„Noteingang – Hier finden 
Kinder Hilfe“ ist ein Kinder-
sicherheitsprojekt für Kinder 
entlang der Kindergarten- und 
Schulwege in den Mainzer 
Stadtteilen, seit Mitte März 
nun auch in Mombach. Mit Not-
eingängen soll das Sicherheits-
empfinden von Kindern und El-
tern im Stadtteil verbessert und 
gestärkt werden.

Ein knallgelbes Schild, ein 
Haus mit einem Lächeln und 
die große Aufschrift „Notein-
gang – Hier finden Kinder Hilfe“. 
Solche Aufkleber werden an den 
Türen von Mombacher Geschäf-
ten kleben. Überall wo dieser 
Aufkleber an Eingangstüren 
angebracht ist, sind Noteingän-
ge, die signalisieren, hier fin-
den Kinder im Bedarfsfall Hilfe 
und eine Rückzugsmöglichkeit; 
sei es ein vergessener Haus-
türschlüssel, der Wunsch die 
Toilette zu benutzen, Übelkeit, 
Stürze oder sich von anderen 
drangsaliert zu fühlen, wenn ein 
Mädchen von Jungen verfolgt 
wird, wenn Jugendliche einem 
Kind das Handy abjagen wollen. 

Die Aufkleber sind aus-
schließlich an Geschäften und 

Einrichtungen angebracht, die 
sich freiwillig bereit erklärt 
haben und Kindern gerne Hilfe 
leisten.

Der Vorsitzende des Mom-
bacher Gewerberings, Ali Sanli, 
begrüßt diese Aktion ganz be-
sonders und hat sofort ein Mail 
an alle Mitglieder des MOGRI 
versandt, um diese zur Teilnah-
me zu gewinnen. In den ersten 
Tagen konnte er so bereits 15 
Geschäfte für das Projekt „Not-
eingänge“ begeistern.

 Mit dabei auch MOGRI-Vor-
standsmitglied Hanne Schwind, 
die mit der Bäckerei Schwind als 
Erste einen Zufluchtsort instal-
liert hat.

Alle teilnehmenden Geschäf-
te haben einen Leitfaden be-
kommen, wie sie im Notfall hel-
fen können. Dazu gibt es eine 
Liste mit den wichtigsten Tele-
fonnummern aus dem Stadtteil 
und der Stadt, sowie ein Nothil-
feset für kleine Verletzungen.

Jetzt werden die Schulen, 
Kindergärten und Eltern infor-
miert. Ortsbürgermeisterin Dr. 
Eleonore Lossen-Geißler erklär-
te, dass das Thema aber auch 
im Unterricht behandelt werden 

solle, damit die Kinder darüber 
informiert sind. Auch die Eltern 
sollen mit ihrem Nachwuchs 
sprechen und vielleicht schon 
im Vorfeld das eine oder andere 
Geschäft besuchen.

Das Prinzip erklärt Dr. Lossen-
Geißler so: „Ein breites Bündnis 
aus Einrichtungen, Vereinen 
und Gewerbetreibenden zeigt 
Solidarität gegen Gewalt und 
Rassismus. Und Betroffene er-
halten Schutz im Notfall.“

Die Initiatoren appellieren an 
alle Einrichtungen und Geschäf-
te, sich zu beteiligen. 

Welche Geschäfte sich an 
dieser tollen Aktion beteiligen, 
lesen Sie in der nächsten Aus-
gabe der mogri.

Hans Joachim Walter

Aus einer kürzlich durchge-

führten  repräsentativen Um-

frage ergibt sich, dass zwar 94 

Prozent aller Bundesbürger von 

der Möglichkeit und Wichtig-

keit einer Patientenverfügung 

wissen, aber nur 28 Prozent der 

Befragten ein entsprechendes 

Dokument erstellt haben. Dabei 

hält sich der Aufwand hierfür 

in Grenzen. Eine solche Erklä-

rung, am besten verbunden mit 

einer Betreuungsverfügung und 

einer Vorsorgevollmacht, be-

darf keiner notariellen Beurkun-

dung. Allerdings sollte man sich 

rechtlich beraten lassen und die 

Vollmacht sollte dann im  Zent-

ralen Vorsorgeregister hinterlegt 

werden. Auf diese Weise erhält 

man eine Nachweiskarte, sodass 

dann, wenn man selbst keine 

Entscheidungen mehr treffen 

kann, der Inhalt der Erklärungen 

von den beteiligten Stellen ab-

gefragt werden kann. 

RA Thomas Busch

Patientenverfügung

Rechtsanwälte Busch & Burger

Hauptstraße 112, 55120 Mainz

Telefon 06131/96966-0  

Telefax 06131/96966-33

www.rabusch-mz.de 

RECHTSTIPP
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Kinder haften für Ihre Eltern
Sichern Sie sich jetzt noch Ihre staatliche Förderung zur privaten Pflegevorsorge. Denn im
Pflegefall sollte es um Allles gehen nur nicht um Ihr Geld. Worauf warten sie noch? Lesen Sie
hierzu auch unseren Artikel in dieser Ausgabe der MOGRI.

Besuchen Sie
meine Homepage!

Rudolf Kräuter
Allianz Generalvertretung
Hauptstraße 77
55120 Mainz

rudolf.kraeuter@allianz.de
www.kraeuter-allianz.de

Tel. 0 61 31.6 89 08 50
Fax 0 61 31.6 89 08 51

N. Brunnengräber
Bau- und Möbelschreinerei

Innenausbau ·Altbausanierung ·Möbel · Türen · Fenster

Bernhard-Winter-Str.15 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 0 6 131/683226

Wir wünschen allen Kunden
frohe Ostern!

Autohaus Mombach
An- und Verkauf von Gebrauchtfahrzeugen

Wir suchen ständig gebrauchte
PKW und Transporter

Aydin Aslantas
Geschäftsführer

Hauptstraße 35
55120 Mainz

Telefon  06131/68 9317
Fax 06131/6227864
Mobil 0175/3725069

www.Autohaus-Mombach.de • autoparkaslantas@gmail.com

Genobank Mainz eG spendet  
9000 Euro an Vereine

Der Gewinnsparverein Süd-
west e.V. ist eine Einrichtung der 
Kreditgenossenschaften mit 
Schwerpunkt in Baden-Würt-
temberg und Rheinland-Pfalz 
zur Pflege und Förderung des 
Sparens, mit dem Reiz zusätz-
lich attraktive Geld- und Sach-
preise gewinnen zu können. 

Ein Gewinnsparlos kostet 5 
Euro. Davon nimmt 1 Euro an 
den monatlichen Verlosungen 
und zusätzlichen Sonderverlo-
sungen teil. Die verbleibenden 4 
Euro werden angesammelt und 
am Jahresende dem Teilnehmer 
auf dessen Sparkonto wieder 
gutgeschrieben. 

25 Prozent der Losbeiträ-
ge werden an gemeinnützige, 

mildtätige oder kirchliche Ein-
richtungen gespendet. Im Jahre 
2014 belief sich der Betrag auf 
über 7 Millionen Euro!

Die Genobank Mainz eG hat 
aus den Zweckerträgen des Ge-
winnsparvereines einen Rein-
ertrag von 9000 Euro erhalten 
und am 4. März 2015 im Rah-
men einer kleinen Feierstunde 
an folgende Vereine gespendet:
• Mainzer Denkmalnetzwerk 

für die Sanierung des Kur-
fürstlichen Schloss Mainz

• KIBS Förderverein e.V. für die 
Hausaufgabenbetreuung im 
Jugendzentrum Haus Haifa

• Caritasverein Mainz e.V. für 
das Generationencafe „Cafe 
Malete“ in Mainz-Mombach

• VdK Ortsverband Mombach 
für den Familientag

• Mombacher Turnverein e.V. 
für die Kinderwelt (Anschaf-
fung eines Trampolins)

• TSV Schott e.V. für die An-
schaffung von Sportgeräten

• Kindertagesstätte Nepo-
muk für die Errichtung eines 
Baumhauses

• Weißer Ring e.V. für Opferhil-
fe Mainz

• FC Fortuna 1975 e.V. für die 
Jugendabteilung Anschaffung 
von Trikots

• Fußballvereinigung 1903 e.V. 
für die Jugendabteilung An-
schaffung von Fußbällen

• Arbeiterwohlfahrt Mainz-
Mombach für Frühlingsfest

Des Weiteren bekam der Ca-
ritasverband Mainz e.V., Mainz-
Mombach im September 2014 
ein VRmobile (VW-up’s) ge-
spendet. Mit den modernen und 
sparsamen Fahrzeugen werden 
die Sozialarbeiter bei ihren viel-
fältigen Pflege- und Betreu-
ungsaufgaben unterstützt.
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55116 Mainz
Rheinstraße 105

65185 Wiesbaden
Adelheidstraße 82

60487 Frankfurt
Rödelheimer Str. 32

Hauptstraße 98  • 55120 Mainz  •  www.baeckerei-schwind.de

...echte Meenzer
das Brötchen unserer Stadt!

bestattungsinstitut

  michel ohg

Mainz · Kaiser-Wilhelm-Ring 81
Mainz-Mombach · Meixlerstraße 27

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Jederzeit erreichbar Telefon (06131)683266

SEIT 1948

®

AUTOMOBILE
B O U D I L A B
Kfz-Meisterbetrieb

Kfz-Reparaturen aller Marken
TÜV-AU / Reifenservice /Autoglas / Fahrzeugdiagnose

 hcabmoM-zniaM 02155 ∙ 91 – 71 .rtstpuaH
(in der Alten Waggonfabrik)

Tel.: 0 61 31 / 69 07 57
E-Mail: automobile-boudilab@mobile.de

Wir machen Ihr Auto 

fi t für den TÜV

täglich HU im Haus

Neue Kindertagesstätte am Alten Kerbeplatz eingeweiht
Am 12. März war es soweit: 

die stadtweit dritte Kita in Mo-
dulbauweise ging in Mombach 
an den Start. Oberbürgermeis-
ter Michael Ebling und Sozial-
dezernent Kurt Merkator eröff-
neten zusammen mit der Orts-
vorsteherin von Mombach, Dr. 
Eleonore Lossen-Geißler, offizi-
ell die städtische Kindertages-
stätte „Am Alten Kerbeplatz“ in 
Mombach.

Im September vergange-
nen Jahres begann der Bau der 
zweigeschossigen fünfgruppi-
gen Kindertagesstätte mit an-
geschlossenem Familienzent-
rum, das heißt mit einem Ext-
ra-Raum für familienbezogene 

Aktivitäten und für Angebote 
des Stadtteils. Schon sechs Mo-
nate später konnte der Umzug 
von der provisorischen Einrich-
tung in den Räumen des ka-
tholischen Gemeindezentrums 
Heilig Geist in den Neubau er-
folgen. Seither werden ergän-
zend zu den drei bestehenden 
Gruppen zwei weitere eröffnet, 
so dass hier einmal 75 Kinder, 
davon 35 Kinder unter drei Jah-
ren, betreut werden können. 

Die Baukosten belaufen sich 
auf rund 1,86 Millionen Euro. 
Das Land will sich an diesen 
Kosten mit einem Zuschuss in 
Höhe von 415.000 Euro betei-
ligen und damit die Stadt ein 

Stück weit entlasten. „Sieben 
auf einen Streich: Unter diesem 
Motto gaben wir im Sommer 
letzten Jahres den Startschuss 
für den Bau von insgesamt sie-
ben neuen KiTas in Modulbau-
weise“, sagten Oberbürgermeis-
ter Ebling und Sozialdezernent 
Merkator. 

„Das Thema liegt uns am 
Herzen! Wir setzen den Rechts-
anspruch gerne um“. Das Geld 
des Steuerzahlers könne kaum 
sinnvoller investiert werden. Die 
Stadtverwaltung habe erfolg-
reich alle Hebel in Bewegung 
gesetzt, um die erforderliche 
Anzahl an Plätzen zu schaffen, 
damit Familien Beruf und Fami-

lie gut miteinander verbinden 
können und Kinder von klein an 
gute und faire Bildungschancen 
haben. 

Oberbürgermeister Ebling, 
Sozialdezernent Merkator und 
Ortsvorsteherin Dr. Lossen-
Geißler dankten dem gesamten 
KiTa-Team unter der Leitung 
von Michelle Steilen und Aline 
Hevelke: „Sie haben sowohl die 
Zeit im Provisorium als auch 
den Umzug hervorragend be-
wältigt.“ Und sind im Stadtteil 
bereist bestens vernetzt, als 
Mitglieder der Stadtteilrunde. 

Die Eröffnung fand mit zahl-
reichen interessierten Gästen 
statt und wurde musikalisch 

gestaltet vom Kinderchor der 
„KiTa Mombach-West I“. Jetzt 
werden die Räume und der 
Außenbereich einschließlich 
der Franz-Vlasdeck-Anlage mit 
Leben gefüllt! Natürlich bedeu-
tet ein Standort mitten im Ort 
eine Herausforderung an gute 
Nachbarschaft, sei es wegen 
Parkplätzen, sei es wegen mög-
licher Lärmentwicklung und an-
derem. „Hier hilft nur, miteinan-
der reden und etwaige Konflikte 
ausräumen“, so der Appell der 
Ortsvorsteherin, die sich auf ein 
lebendiges Miteinander mit Ur-
sel-Distelhut-Haus, Alpenverein 
und anderen Nachbarn freut.

Neubezug der Wohnblocks   
„An der Plantage“ 

Bericht eines Anwohners:
Im Sommer letzten Jahres 

sind wir in unsere neue Woh-
nung eingezogen. Zunächst 
stand für uns, wie für viele 
Wohnungssuchende, in erster 
Linie die Frage im Raum, wo 
wir schönen und bezahlbaren 
Wohnraum finden könnten. 

Hierbei fiel unser Blick auf die 
im letzten Jahr neu fertigge-
stellten fünf Wohnblocks „An 
der Plantage“ in Mombach der 
Wohnbau Mainz. Glücklicher-
weise erhielten wir den Zu-
schlag für eine der Wohnungen. 

Nachdem die doch etwas 
stressige Umzugsphase been-

det  war, freuten wir uns auf das 
neue Wohngefühl neben dem 
Sportplatz der Bezirkssportan-
lage in Mombach. 

Die Wohngegend in dieser 
Ecke ist toll, ein Spaziergang 
zum nahgelegenen  „Großen 
Sand“ lockt bei schönem Wet-
ter ebenso, wie das in wenigen 
Minuten zu Fuß erreichbare 
Schwimmbad zur Aktivität ein-
lädt. Als Einkaufsmöglichkeit 
steht uns auch bald hoffentlich 
der neue Supermarkt am West-
ring fußläufig zur Verfügung. 

Mit einigen Nachbarn stehen 
wir schon in nettem Kontakt, 
das Wohngefühl ist sehr gut. 

Insgesamt wurde durch die 
Neubauten die Wohnstruktur 
in diesem Bereich positiv be-
einflusst. Die Neugestaltungen 
in der unmittelbaren Nachbar-
schaft der Wohnanlage „Su-
derstraße“ passen ebenfalls zu 
dem neuen Bild.

D. Pfeifer
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Kinder zahlen für Ihre Eltern!
Jeder von uns wünscht sich 

beste Gesundheit und Fitness 
bis ins hohe Alter. Doch oft set-
zen ein Unfall oder Krankheit 
diesen Wunsch Grenzen und 
führen zu Pflegebedürftigkeit. 
Aktuelles Beispiel der Skiun-
fall von Formel 1 Fahrer Micha-
el Schuhmacher im Dezember 
2013. Egal ob jung oder alt, es 
kann jeden jederzeit treffen.

In wenigen Jahrzehnten wer-
den mehr als vier Millionen 
Menschen auf Pflege angewie-
sen sein – viele von Ihnen, weil 
sie an Demenz leiden.

Doch was ist, wenn Sie 
pflegebedürftig werden…. 
Welche Kosten kommen 
auf Sie zu?

Ein Pflegeheim oder ein Platz 
in einer betreuten Demenz-WG 
kosten meist 3.000 Euro oder 
mehr pro Monat. Die gesetzli-
che Pflegeversicherung deckt 
allerdings nur einen Teil davon 
ab, sie wurde als Teilkostenver-
sicherung konzipiert. Das be-
deutet: Es war nie vorgesehen, 
damit alle Kosten im Pflegefall 
tragen zu können. Tritt der Pfle-
gefall ein, ist die Versorgungs-
lücke oft beträchtlich. Die ge-
ringste Zahlung beträgt in der 
Pflegestufe 0 derzeit 123 Euro 
monatlich, die höchste 1.612 
Euro für Pflegestufe III. 

Bei durchschnittlichen Pfle-
gekosten und Abgang der ge-
setzlichen Leistungen bleibt 
eine Versorgungslücke von über 
1.700 Euro. Die Versorgungslü-
cke muss der Betroffene selbst 
begleichen!

Aber was passiert, wenn 
der Betroffene mittellos 
ist…Wer zahlt?

Kann ein Pflegebedürftiger 
die Kosten nicht selbst aufbrin-
gen, weil sein Einkommen wie 
zum Beispiel Rente und Kapi-
talerträge sowie sein Vermö-
gen zu gering sind bzw. er keine 

ausreichende private Pflege-
versicherung hat, prüft das So-
zialamt unter anderem, ob der 
Betroffene in den vergangenen 
zehn Jahren Vermögenswerte 
verschenkt hat. Diese kann das 
Sozialamt des Betroffenen zu-
rückfordern, da Sozialhilfe nur 
nachrangig gewährt wird.

Sind alle Vermögenswerte 
aufgebraucht, kann das Sozial-
amt unter bestimmten Voraus-
setzungen Verwandte in gera-
der Linie zu Unterhalt für den 
Pflegebedürftigen verpflichten. 
Das sind insbesondere die Kin-
der. Nicht verpflichtet sind da-
gegen z.B. die Geschwister. Die 
Aussage: „Kinder zahlen für Ihre 
Eltern“ ist also richtig.

Wie unterstützt Sie der 
Staat?

Um die Pflegeversicherung 
an die Entwicklung der Bevölke-
rung anzupassen, hat die Bun-
desregierung ein Gesetz ein-
geführt. Sie verankern bessere 
Leistungen für Demenzpatien-
ten, die zu Hause leben, sowie 
bessere Wahl- und Gestal-
tungsmöglichkeiten für Pflege-
bedürftige und ihre Angehöri-
gen. Darüber hinaus fördert der 
Staat erstmals die freiwillige 
private Vorsorge für den Pflege-
fall. Wer monatlich 10 Euro für 
eine private Pflegezusatzver-
sicherung aufbringt, bekommt 
vom Staat 5 Euro dazu. Dies 
ist ein Anfang, doch sollte jede 
Lebenssituation individuell be-
trachtet werden um die optima-
le private Pflegeversicherung 
zum Schließen der Vorsorgelü-
cke zu finden.

Mehr Infos zu diesem präg-
nanten Thema erhalten Sie bei 
uns. Wir beraten Sie gerne.

Ihre Allianz Agentur Rudolf 
Kräuter und Team

Nutzen Sie unsere Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür sind meine Mitarbeiter und ich als Ihr Allianz
Fachmann genau die richtigen Ansprechpartner. Wir beraten Sie sehr gerne umfassend und
ausführlich in allen Versicherungsfragen.

Besuchen Sie 
unsere Homepage!

Rudolf Kräuter
Allianz Generalvertretung
Hauptstraße 77
55120 Mainz

rudolf.kraeuter@allianz.de
www.kraeuter-allianz.de

Tel. 0 61 31.6 89 08 50
Fax 0 61 31.6 89 08 51

Anzeige

● haus-technik
● licht + leuchten
● alarm-technik
● haus-kommunikation

bernhard adamiok 

Bernhard Adamiok Elektroinstallation GmbH
Weiherstraße 8 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon (06131)68 7022 · Telefax (06131)970990

Kirchenvorstandswahlen 
Ihre Stimme zählt!
Die nächste Kirchenvorstandswahl in der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau (EKHN) 
findet am Sonntag, 26. April 2015, statt. Alle evangelischen Gemeindemitglieder, die am Wahltag 
das 14. Lebensjahr vollendet haben, sind zur Wahl aufgerufen. Der Kirchenvorstand leitet gemein-
sam mit den Pfarrern das Leben der Kirchengemeinde. Die Amtszeit des neu gewählten Vorstands 
beträgt sechs Jahre und beginnt am 1. September 2015. Unser Wahllokal im Ev. Kirchenzentrum, 
Pestalozziplatz 4 ist an diesem Tag in der Zeit von 11.00 bis 18.00 Uhr für Sie geöffnet. Auf Anfra-
ge gibt es auch die Möglichkeit zur Briefwahl. Die Unterlagen hierzu erhalten Sie bis zum 22. April 
2015 im Gemeindebüro. (Telefon: 684400). 

Folgende 13 Kandidatinnen und Kandidaten sind bereit  
für den Kirchenvorstand zu kandidieren:

Susanne Ackermann, 40 Jahre, 
Industriekauffrau

Kerstin Diezinger, 48 Jahre,
Erzieherin

Ulrich Hassemer, 52 Jahre,
Maschinenbautechniker

Kerstin Oldsen, 43 Jahre, staatl. 
gepr. Lebensmittelchemikerin

Rebekka Tietze, 30 Jahre,
Apothekerin

Thomas Bieser, 50 Jahre,
Leiter Finanzbuchhaltung

Karin Engelmann, 58 Jahre,
Diplom-Sozialpädagogin

Wolf Heinzel,70 Jahre,
Architekt

Norbert Pohl, 54 Jahre,
Industriekaufmann

Thomas Busch, 58 Jahre,
Rechtsanwalt

Sabine Ebling, 51 Jahre,
Kinderkrankenschwester

Christopher Klein, 48 Jahre,
Werksleiter

Roswitha Rachow, 65 Jahre,
Dipl. Ing. Phys. Technik
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Katja Hofmann

Heilpraktikerin für Psychotherapie

Kunst- und Kreativtherapeutin

EFT - Klopfakupressur

Tel. 0160 - 846 43 79
Mainz-Gonsenheim

info@wendepunkt-mainz.deinfo@wendepunkt-mainz.de
www.wendepunkt-mainz.de

Beratung bei Konflikten, 
Krisen, Entscheidungen, 
Ängsten, Internetbetrug
 
Hilfestellung bei Hilfestellung bei 
Demenzerkrankungen, Entlastung 
für pflegende Angehörige

Alles für einen gelungenen 
Frühlings-Start

Professioneller Garten- und 
 Landschaftsbau – Sascha Metzler 

„Gärten sind wie Menschen“, 
erklärt Sascha Metzler, „jeder 
ist individuell und hat seinen 
eigenen Charakter.“ Diese Philo-
sophie lebt der Inhaber des Gar-
ten- und Landschaftsbaubetrie-
bes in allen Bereichen. Ihm sind 
kurze Wege wichtig, der direkte 
Kontakt zum Kunden und eine 
große Portion Individualität. 
Jeder Kunde soll die beste Qua-
lität erhalten, dafür wird sich 
gerne Zeit für ein persönliches 
Kundengespräch genommen. 
„Der Kundenkontakt trägt dazu 
bei, dass wir genau wissen, was 
der Kunde möchte und wie wir 

gemeinsam das 
passende Kon-
zept entwickeln.“ 

Dabei ist kein 
Projekt zu groß, 
aber auch nicht zu 
klein. „Wir setzen 
auch Omas Apfel-
baum“, schmun-
zelt der Inhaber, 
„aber auch vor 
großen Projek-
ten schrecken wir 
nicht zurück.“ Der Meisterbe-
trieb erarbeitet stets individu-
elle Konzepte. Alle Schritte von 
Planung bis Ausführung liegen 

in einer Hand. Vereinbaren Sie 
am besten noch heute einen 
persönlichen Termin.

Manuel Grimbach

Anzeige

Weiherstr. 8 I 55120 Mainz
Tel.: 06131/4681085 I Mobil: 0179/1416209

info@metzler-gartenbau.de I www.metzler-gartenbau.de

Beratung & Planung
Neu- und Umgestaltung
Pflasterarbeiten
Natursteinarbeiten
Beregnungsanlagen
Gartenpflege
Baumfällungen
Rollrasen

Hauptstraße 77  (Eingang Dietzestr.) • 55120 Mainz-Mombach 

www.zweiradservice.de • Tel.: 0 61 31 / 68 12 58 • Mobil: 0 178 / 32 70 779

KOMPETENT • SCHNELL  • ZUVERLÄSSIG

Verkauf, Inspektion, Zubehör, Ersatzteile, 
HU/AU, Hol und Bring Service 

für ihr Fahrrad und Motorroller! 

Bei uns schon zu haben der neue 
Fiddle 3 und weitere viele SYM Modelle
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Ostern 
   genießen…

Mit Blumen vom Blumenhaus 
Scholles in den Frühling 

Im nunmehr 66. Jahr nach 
Firmengründung wurde das 
Blumenhaus und Friedhofs-
gärtnerei Scholles, von Bern-
ward Scholles an seinen Sohn 
Stephan übergeben. Stephan 
Scholles ist bereits seit 1999 
im Unternehmen tätig und 
führt das Unternehmen nun in 
3. Generation fort. „Wir haben 
immer frische Schnittblumen, 
außerdem zahlreiche Blüh- und 
Grünpflanzen“, erklärt der neue 
Inhaber, „unsere Mitarbeiter 
helfen sehr gerne, das Passende 
zu finden“. Das Blumenhaus hat 
überdies ein großes Angebot für 

schöne, aber auch traurige An-
lässe. So sind Sie beispielsweise 
bei Hochzeiten in den Händen 
von Stephan Scholles und sei-
nem Team gut aufgehoben und 
geben Ihrem schönsten Tag den 
letzten Schliff. Doch auch bei 

Beerdigungen und Grabpflege 
können Sie sich auf die profes-
sionelle Arbeit des Blumen-
hauses verlassen, welches Grä-
ber anlegt und bepflanzt, damit 
ein geliebter Mensch würdevoll 
seine letzte Ruhe findet.       MG

Anzeige

Am Waldfriedhof 4

55120 Mainz‐Mombach

Tel.: 0 61 31 ‐ 68 42 53

Fax : 0 61 31 ‐ 68 85 04

info@blumen‐scholles.de · www.blumen‐scholles.de

Öffnungszeiten: Mo‐Fr: 08:00 ‐18:00 Uhr · Sa: 08:00 ‐14:00 Uhr · So: 10:00 ‐ 12:00 Uhr

Inh. Stephan Scholles

SchollesScholles
Blumenhaus Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest!

Inhaber Stephan Scholles

anzeige133x50.ps
\scholles_blumenhaus\anzeige133x50
Freitag, 20. März 2015 09:40:07
Farbprofil: Deaktiviert

Composite  Standardbildschirm

Inhaber: Jutta Peitz
Suderstraße 72 · 55120 Mainz

Ihr Ansprechpartner für Flug-, Bus- und 
Städtereisen, Pauschalurlaub und 
individuelle Reisen sowie Kreuzfahrten.

Wir wünschen unseren Kunden und allen
MOGRI-Lesern ein fröhliches Osterfest!

Telefon: 06131 236144
E-Mail: info@reisebuero-peitz.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–13 Uhr, 14–18 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

CHINA - THAI - VIETNAM

Hauptstraße 60
55120 Mainz-Mombach

Alle Speisen auch zum Mitnehmen.
Wir liefern auch zu Ihnen nach Hause!

Tel. und Fax:
06131/686025

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag 11:30 - 14:30

und 17:30 - 23:00

Sommerzeit: Montag Ruhetag

Samstag nur 17:30 - 23:00

an Sonn- und Feiertagen
durchgehend von 11:30 - 23:00
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Rund um die Uhr  
Betreuung 
im eigenen Zuhause

Telefon 
06131 214 207

„Zu Hause pfl egen ist die beste Lösung“

Ihre Ansprechpartnerin        
in Mainz und Umgebung     Aleksandra Falenska 

Dipl.-Ing. agr. Aleksandra Falenska
Telefon 06131 214 207
a.falenska@mainz.promedicaplus.de
www.mainz.promedicaplus.de
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AKTUELLES 
       aus Budenheim

Es gibt eine versteckte Alternative:
Die AUTOWERKSTATT – das sind zwei: Beda von den Driesch 
(der Ingenieur) und Wolfgang Schneider (der Meister).
Wir reparieren und montieren für Sie, inspizieren und prüfen,
beraten und helfen. Alle Marken, alle Plaketten.
Sie wissen nicht wohin mit ihrem Autoproblem?
Rufen Sie uns an!

Autowerkstatt GmbH
Kirchstraße 75
55257 Budenheim
Tel.: 06139-5560
E-Mail: werkstatt@alleautos.org

www.alleautos.org

AUTO
WERKSTATT

ESSO STATION
GEORG BAUER
Kfz-Meisterbetrieb

ESSO
●  Kfz-Reparaturen

●  HU+AU Prüfung 
 Dienstag und Donnerstag

●  Autorisierter 4fl eet Reifenpartner  
 für Leasing-Fahrzeuge 
●  Reifen- und Klimaservice

Binger Str. 74, 55257 Budenheim, Telefon: 06139/6110, Fax: 1378

Superwaschanlage mit SENSOTEX-Textilbürsten  stark zum Schmutz – sanft   zum Lack

Anz_90x55.indd   1 08.12.2009   14:55:13 Uhr Restaurant – Pizzeria

ZUR GUTEN QUELLE 2
vormals Pizzeria Sportheim

Öffnungszeiten: 
Di-So  11.00-14.30 Uhr | 17.00-23.00 Uhr
Mo  Ruhetag

Binger Straße 83
55257 Budenheim
Telefon 06139/291766

Herzlichen Dank für die vielen Glückwünsche zur Neueröffnung 
und die positive Resonanz.

Zu Ostern empfehlen wir unsere leckeren Lamm-, Kalb- 
und Fischgerichte. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der erste Bauabschnitt ist fast geschafft und weiter geht’s!

Seit Beginn der Arbeiten des 
ersten Bauabschnittes zur Um-
gestaltung und Aufwertung der 
Hauptstraße stand die Baustel-
le an der Nerobergstraße kaum 
einen Tag still. Nun befinden 

sich die Bauarbeiten kurz vor 
dem Abschluss. Bis Mitte April 
werden noch Teile der Fahrbahn 
und der Gehwege der Haupt-
straße erneuert und Spielgerä-
te auf der kleinen Grünfläche 

installiert. Zu verdanken ist die 
zügige Umsetzung dem milden 
Winter, vor allem aber dem un-
ermüdlichen Einsatz und der 
guten Zusammenarbeit der Ar-
chitekten und des Bauleiters der 

Arbeitsgemeinschaft „Stete/
Bauer.Landschaftsarchitekten“, 
den Mitarbeitern der ausfüh-
renden Baufirma „Gramenz“, 
der Ortsvorsteherin Dr. Eleono-
re Lossen-Geißler, den Kollegen 
und Kolleginnen der städtischen 
Fachämter, des Wirtschaftsbe-
triebes, der Stadtwerke und der 
konstruktiven Zusammenarbeit 
mit den Anwohnern und Gewer-
betreibenden: LIDL, Getränke-
markt Tholi und der Autover-
wertung Pushkarev.

Wir danken allen für Ihren 
Einsatz und ihr Verständnis!

Nach Fertigstellung des ers-
ten Bauabschnittes erarbeitet 
die Arbeitsgemeinschaft eine 
Detailplanung für den zwei-
ten Bauabschnitt, der sich vom 
Kreisel der Ortseinfahrt  bis zum 
Anschluss an den ersten Bauab-
schnitt und von dort bis in etwa 
Höhe Heimstraße erstreckt. 

Hierfür wurden seitens der 
Landesregierung Ende des Jah-
res 2014 über das Bund-/Län-
derprogramm „Soziale Stadt“ 
bereits Gelder in Höhe von 
1.250.000 Euro bewilligt. 

Die koordinierte Detailpla-
nung werden wir Ihnen voraus-
sichtlich im Herbst dieses Jahres 
im Rahmen einer Bürgerveran-
staltung vorstellen können und 
Ende 2015 mit den Arbeiten des 
2. Abschnittes beginnen.

SOZIALE STADT 
MOMBACH

Die Umbaumaßnahmen des ersten Bauabschnitts stehen kurz vor dem Abschluss.

Terminkalender für Budenheim

01.04.2015 Sommer-Lauftreff 
Ski und Freizeit, DJK Sport-
freunde Budenheim, 18.30 Uhr, 
Parkplatz Waldsporthalle

12.04.2015 Erstkommunion, 
Kath. Pfarrgemeinde, 10 Uhr

15.04.2015 Gemeinderatssit-
zung, Rathaus Budenheim, 18 
Uhr

18.04.2015 Landesmeister-
schaft im Hallenboccia, Neue 

Sporthalle, Budenheimer Sport-
Gemeinschaft

19.04.2015 Familientag „Funny 
Sunday“, 13.30–16.30 Uhr, Hal-
lenbad Budenheim

22.-23.04.2015 Waldjugend-
spiele vom Forstamt Rheinhes-
sen im Lennebergwald, für 3. 
Klassen

25.04.2015 Blütenfestabend, 
19.30 Uhr, Waldsporthalle

26.04.2015 Familiennachmit-
tag, 14.30 Uhr, TGM Budenheim

26.04.2015 Kirchenvorstands-
wahl, Ev. Kirchengemeinde

01.–04.05.2015 Partner-
schaftsfest mit Isola della Scala

Weitere Termine & Veran-
staltungen finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde:

www.budenheim.de
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wohnziel immobilien – 
immer gut beraten

Anzeige

Kirchstraße 100
55257 Budenheim

Tel. 06139-459 679 0
Fax 06139-459 679 1
Mobil 0171-464 44 44

E-Mail: info@wohnziel-immobilien.de
www.wohnziel-immobilien.de

Damit der Verkauf oder die 
Vermietung Ihrer Immobilie in 
Mainz und Umgebung professi-
onell und zum besten Preis rea-
lisiert werden kann, ist es uner-
lässlich, einen engagierten, aus-
gebildeten und zuverlässigen 
Profi zu beauftragen. Wir bieten 
Ihnen als Immobilienmakler in 
Mainz und Budenheim nicht nur 
zahlreiche vorgemerkte solven-
te Interessenten für Kauf- und 
Mietimmobilien, sondern auch 
umfassende Marktkenntnis und 
Fachwissen. 

Wir geben Ihnen die Sicher-
heit, dass sich ein Profi erfolg-

reich um Ihr Eigentum küm-
mert. Von der Auftragsannah-
me bis hin zum erfolgreichen 
Abschluss und darüber hinaus 
sind wir für alle Vertragspartei-
en kompetenter Ansprechpart-
ner und Vermittler. 

Sie besitzen ein Mehrfami-
lien-, Wohn- und Geschäfts-, 
oder Einfamilienhaus, eine Ei-
gentumswohnung oder Miet-
wohnung? Zahlreiche bei uns 
vorgemerkte, solvente und per-
sönlich bekannte Interessenten 
warten vielleicht auf genau Ihre 
Immobilie! Sehr gerne stehen 
wir Ihnen unverbindlich für ein 

erstes Beratungsgespräch zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme.

Herzliche Grüße
Cornelia Czech, Inhaberin

Bücherschränke 
 erfreuen sich weiterhin 
großer Beliebtheit!

Nach wie vor werden die bei-
den öffentlichen Bücherschrän-
ke, der eine neben der Kreuzka-
pelle, der andere im Wartebe-
reich der Ortsverwaltung, sehr 
gut angenommen: ein reger 
Austausch findet statt. Damit 
auch alles gut sortiert und in 
Ordnung ist und bleibt, hat sich 
eine sehr engagierte Bürgerin 
gefunden, die vor allem den 
Schrank neben der Kreuzkapel-
le regelmäßig in Ordnung hält: 
Waltraud Reis, in ihrem Berufs-

leben in der Stadtbi-
bliothek tätig, nimmt 

sich der Bücher an, ord-
net sie, sortiert aus und 

ein, beseitigt Verschmut-
zungen und gelegentliche 

Schäden – kurz: sie hat diesen 
Bücherschrank quasi adoptiert 
und sorgt für ihn. 

Und damit auch für das äu-
ßere Erscheinungsbild des 
Plätzchens an der Kreuzkapel-
le. Dafür danken wir ihr an die-
ser Stelle sehr herzlich – wir, der 
Verein Schöneres Mombach und 
die Ortsvorsteherin als Initia-
toren der Schränke, und haben 
hoffentlich bald Gelegenheit, ihr 
ein persönliches Dankeschön zu 
sagen.

GERÜSTE IN JEDER AUSFÜHRUNG

Industriestraße 12
55120 Mainz-Mombach

Tel.  0 61 31 / 68 38 71
Fax  0 61 31 / 68 32 65

Ein schönes Osterfest 
             wünscht...

Kinderprogramm der Stadtteilbücherei
Eine Zeitreise ins Mittelalter 

stand am 5. Februar auf dem 
Programm der Stadtteilbüche-
rei Mombach. Inspiriert von der 
Geschichte vom Ritter Trenk, 
einer stilgerechten Burg und 
vielen Büchern über das Zeital-
ter der Ritter, machten sich die 
Jungen und Mädchen ans Werk: 
Begleitet und geleitet von Rei-
seführerin Carina Dexheimer, 

stellten sie ihre eigenen Ritter-
ausrüstungen her.

Noch weiter zurück in die 
Vergangenheit führt die nächs-
te Aktion, wenn Sarina Ebling 
vom Naturhistorischen Muse-
um über den „Säbelzahntiger 
und seine Eiszeitfreunde“ infor-
miert. Der Säbelzahntiger und 
seine Eiszeitfreunde am Don-
nerstag, 23. April 2015, 16.30 

– 18.00 Uhr, Stadtteilbücherei 
Mombach, Turmstr. 59.
Kostenlose Eintrittskarten gibt 
es ab 9. April 2015.

Stadtteilbücherei Mombach
Turmstraße 59, Mombach
Telefon: 06131/687805
Öffnungszeiten: 
Montag und Donnerstag von 
15.00 bis 18.30 Uhr

Aktionstag für Ältere des Landes-
sportbundes Rheinland-Pfalz

Die Angst vor bzw. die Folgen 
von Gewalttaten wiegen bei äl-
teren Menschen schwerer als 
bei jüngeren Opfern. Untersu-
chungen bestätigen, dass Seni-
oren deshalb stärker zum Rück-
zug aus dem öffentlichen Leben 
neigen. Um bei älteren Men-
schen das Selbstbewusstsein 
im öffentlichen Leben zu stär-
ken, bietet der Landessport-
bund diese Aktionstage an.

Der Landessportbund und die 
Turngemeinde Mainz-Gonsen-
heim laden ältere Menschen 
am 18.04.2015 von 10:00 – 15:15 

Uhr zu einem Aktionstag ein, 
um sich gegen Gewaltattacken 
zu wappnen. Wir zeigen kleine 
Kniffe und Tricks, mit denen Sie 
sich erfolgreich zur Wehr setzen 
können und lernen, sich aktiv 
zu verteidigen. Schwerpunkte 
sind „Selbstbewusst und cle-
ver reden und verhalten“ sowie 
praktische Beispiele zur Selbst-
verteidigung- und -behauptung 
im Alltag. Ein Tag zum Mitma-
chen und Zuschauen!

Unsere Referenten sind 
Christa Burkhardt von comSens 
– Zentrum für Verständigung 

Burkhardt Mediationspraxis 
und Ali Reza Zeinali Yazdi der 
WU-TE Akademie, Mainz.

Abgerundet wird der Tag 
durch Theaterstücke zur Krimi-
nalprävention der Mainzer Seni-
orensicherheitsberater. 

Veranstaltungsort ist die 
Turngemeinde Mainz-Gonsen-
heim, Kirchstraße 45, Mainz-
Gonsenheim. Die Veranstaltung 
ist gebührenfrei und beinhaltet 
einen Mittagsimbiss.
Wir bitten um Voranmeldung 
bei h.gunnemann@lsb-rlp.de 
oder per Tel: 06131/2814 371.
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Termin-
Kalender

ST. NIKOLAUS
Regelmäßige Gottesdienste 
Dienstags
9:30 Uhr  Heilige Messe in  

Herz Jesu 
Mittwochs
9:30 Uhr Heilige Messe in  

St. Nikolaus

02. April Gründonnerstag
20:00 St. Nikolaus 

Feier des Letzten 
Abendmahles

03. April Karfreitag
15:00 Herz Jesu 

Feier vom Leiden und 
Sterben Christi

04. April Karsamstag
21:00 St. Nikolaus 

Osternachtfeier

05. April Ostersonntag
10:00 St. Nikolaus 

Osterhochamt

06. April Ostermontag
10:00  Herz Jesu 

Festamt mit Tauffeier
10:30 Gottesdienst im Al-

tenheim

07./08. April
Kein Gottesdienst in Herz Jesu 
und St. Nikolaus

11. April 
17:00  Herz Jesu 

Vorabendmesse

12. April
10:00 St. Nikolaus 

Feier der Erstkom-
munion

13. April 
10:00 St. Nikolaus 

Dank-Gottesdienst 
Erstkommunion- 
Kinder

18. April
17:00 Herz Jesu 

Vorabendmesse

19. April
10:00  St. Nikolaus 

Hochamt

25. April 
17:00 Herz Jesu 

Vorabendmesse

26. April 
10:00  St. Nikolaus 

Hochamt

02. Mai 
17:00 Herz Jesu 

Vorabendmesse

03. Mai 
10:00  St. Nikolaus 

Hochamt

09. Mai 
17:00 Herz Jesu 

Vorabendmesse

10. Mai 
10:00  St. Nikolaus 

Hochamt

14. Mai Christi Himmelfahrt
10:00  St. Nikolaus 

Festamt

16. Mai 
17:00 Herz Jesu 

Vorabendmesse

17. Mai 
10:00  St. Nikolaus 

Hochamt

23. Mai Pfingsten
17:00  Herz Jesu
 Vorabendmesse 

24. Mai Pfingstsonntag
10:00 St. Nikolaus
 Festhochamt

25. Mai Pfingstmontag
10:00 St. Nikolaus
 Festhochamt

EVANGELISCHE  
FRIEDENSKIRCHE
2. April  Gründonnerstag
18.30 Uhr Gottesdienst mit 

 Tischabendmahl

3. April Karfreitag
10.00 Uhr Abendmahls-

gottesdienst
16.00 Uhr Gottesdienst  

im Altenheim

4. April  
21.00 Uhr Feier der Osternacht 

mit Osterfeuer

5. April  Ostersonntag 
10.00 Uhr Ostergottesdienst mit 

Abendmahl

 6. April  Ostermontag
10.00 Uhr Ostergottesdienst

12. April  
10.00 Uhr Gottesdienst

17. April  
16.00 Uhr Gottesdienst  

im Altenheim

19. April  
10.00 Uhr Gottesdienst;
 Stabübergabe in der 

Vakanzvertretung 

anschl. Kirchencafé mit 
Verabschiedung von 
Pfarrer Dr. Volkmann 
und Begrüßung von 
Pfarrer Hessenauer

26. April  
10.00 Uhr Gottesdienst

3. Mai  
10.00 Uhr Gottesdienst  

zur Konfirmation

2. Mai  
15.00 Uhr Kinder-Erlebnis- 

Gottesdienst

10. Mai  
10.00 Uhr Gottesdienst

14. Mai  
10.00 Uhr Gottesdienst zu 

 Christi Himmelfahrt

20. Mai  
16.00 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl im   
Ursel-Distelhut-Haus

17. Mai  
10.00 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl

24. Mai  Pfingst-Sonntag
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst

25. Mai  Pfingst-Montag
11.00 Uhr Gottesdienst  

im Volkspark

ÖKUMENE  
IN MOMBACH
13. April
20.00 Uhr Ökumenisches 

 Bibelgespräch

4. Mai 
20.00 Uhr Ökumenisches 

 Bibelgespräch

HAUS HAIFA
02.04.2015
15–17 Uhr  Osterbasteln 
Kosten: 2,00 €; ab 6 Jahre

07.04.2015
12:15 Uhr – 17:45 Uhr
Ausflug zum Explora Museum 
Frankfurt; Kosten: 6,00 €; ab 9 
Jahre; Anmeldung und Einver-
ständniserklärung erforderlich

08.04.2015
15–17 Uhr Kinder-Kino 
Kosten: keine; ab 6 Jahre

09.04.2015
14:00 Uhr – 22:00 Uhr
Miramar Erlebnisbad; Kosten: 
6,00 €; ab 12 Jahre; Anmeldung 

und Einverständniserklärung 
erforderlich

13.04.2015
Ab 16 Uhr Sporttag 
Kosten: Keine; ab 6 Jahre

14.04.2015
16–18 Uhr Street-Dance-Kurs mit 
Tony und Wilson; Kosten: Keine; 
ab 8 Jahre

15.04.2015
16–17 Uhr Kreativwerkstatt: 
Keramik bemalen; Kosten: Keine; 
ab 6 Jahre

20.04.2015
Ab 16 Uhr Sporttag 
Kosten: Keine; ab 6 Jahre

21.04.2015
16–18 Uhr Street-Dance-Kurs mit 
Tony und Wilson; Kosten: Keine; 
ab 8 Jahre

22.04.2015
16–17 Uhr Kreativwerkstatt: 
Pustebäume; Kosten: Keine; 
ab 6 Jahre

24.–26.04.2015
Wochenendfreizeit nach Hatt-
genstein; Kosten: 25€; ab 10 
Jahre; Anmeldung und Einver-
ständniserklärung erforderlich

29.04.2015
16–17 Uhr Kreativwerkstatt: 
Schmetterlinge aus Pfeifenput-
zern und Perlen; Kosten: Keine; 
ab 6 Jahre

04.05.2015
Ab 16 Uhr Sporttag 
Kosten: Keine; ab 6 Jahre

05.05.2015
16–18 Uhr Street-Dance-Kurs mit 
Tony und Wilson; Kosten: Keine; 
ab 8 Jahre

06.05.2015
16–17 Uhr Kreativwerkstatt: 
Malwerkstatt; Kosten: Keine; ab 
6 Jahre

11.05.2015
Ab 16 Uhr Sporttag 
Kosten: Keine; ab 6 Jahre

12.05.2015
16–18 Uhr Street-Dance-Kurs mit 
Tony und Wilson; Kosten: Keine; 
ab 8 Jahre

13.05.2015
16–17 Uhr Kreativwerkstatt:  
Nudelrahmen; Kosten: Keine; ab 
6 Jahre

18.05.2015
Ab 16 Uhr Sporttag 
Kosten: Keine; ab 6 Jahre

19.05.2015
16–18 Uhr Street-Dance-Kurs mit 
Tony und Wilson; Kosten: Keine; 
ab 8 Jahre

20.05.2015
16–17 Uhr Kreativwerkstatt: 
Ägyptische Schriftzeichen
Kosten: Keine; ab 6 Jahre

27.05.2015
16–17 Uhr Kreativwerkstatt: 
 Girlanden; Kosten: Keine; ab 6 
Jahre

AWO MOMBACH
09. Mai
15 Uhr Traditionelles Frühlings-
fest, in der Halle des MTV-Sport-
zentrums

VEREIN 
 MOMBACHER ORTS-
GESCHICHTE
21. Mai
19 Uhr Ordentliche Mitglieder-
versammlung, in der Halle des 
MTV-Sportzentrums

Impressum

Herausgeber:

Mombacher Gewerberings e.V.

Ali Sanli, 1. Vorsitzender 

Kaiser-Wilhelm-Ring 79

55118 Mainz 

Telefon 06134/7099100 

ali.sanli@mogri.de

Anzeigen, Redaktion,  

Layout und Produktion:

TMC Werbeagentur GmbH 

Rathenauplatz 12 

65203 Wiesbaden

Telefon 0611/69071-0 

mogri@tmc-werbeagentur.de 

Objektleitung: 

Julian Henn

Anzeigen-Vertreter: 

Wolfgang Ewert (0175/4038594)

Auflage: 

12.000 Stück

Verteilung an alle Haushalte in 

Mainz-Mombach, Budenheim und 

Teilen von Mainz-Gonsenheim.



11

Zeitung des Mombacher Gewerberings

Veranstaltungshinweise Caritas Zentrum St. Rochus
Mahl-Zeit
Termine: jeweils 3. Donnerstag 
im Monat 12:30 Uhr, 16. April, 21. 
Mai. Anmeldung 2 Tage vorher 
Tel. 6267-11 oder 6267-0  

Gehirnjogging
Anregende Übungen in geselli-
ger Runde fördern die Konzen-
tration, steigern die Merkfähig-
keit, sensibilisieren die Wahr-
nehmung.

Sitzgymnastik
Die Übungen kräftigen den Be-
wegungsapparat, fördern Be-
weglichkeit und stärken das 
Herz-Kreislauf-System. 
Termine: Gehirnjogging und 
Sitzgymnastik jeweils im Wech-
sel, immer montags 13:15 Uhr 
bis 14:15 Uhr.

Werkstatt Seidenmalen
Vorkenntnisse nicht erforder-
lich. Termin: wöchentlich, don-
nerstags 10:00 - 12:00 Uhr

Spieletreff
In gemütlicher Runde Gesell-
schaftsspiele spielen, dazu gibt 
es ein Kaffeeangebot mit frisch 
gebackenem Kuchen im Cafe 
Malete. Termine: jeden Mitt-
woch, 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Kochwerkstatt
„Wir kochen wie bei Muttern“ 
Informationen, Tipps, Beratung 
und gemeinsames Kochen und 

Genießen. Nächster Termin: 07. 
Mai, 10:00 bis ca. 12:00 Uhr

InternetCafé
Gegen eine kleine Gebühr von 1 
Euro pro Besuch im Internetcafé 
surfen. Termine: dienstags und 
mittwochs 10-16 Uhr, freitags 
10-12 Uhr

Fototreff
Hobbyfotgrafen treffen sich 
jeweils am 3. Donnerstag im 
Monat, um 15 Uhr im Cafe Ma-
lete. Termine: 16. April und 21. 
Mai. 

Marionettentheater 
Wer Interesse hat (Kind, Ju-
gendlicher oder Senior), beim 
neuen Marionettentheater-
stück mitzuspielen bitte  unter 
Telefon 0163-4718356 oder Tel. 
6267-27 melden.

Marionettenbau 
Unter Anleitung den Bau einer 
eigenen Marionette erlernen.  
Termin: dienstags 15-17 Uhr. 
Materialkosten: ca. 10€

Tanzcafe
Bei beschwingten Melodien 
aus den 50er und 60er Jahren 
das Tanzbein schwingen. Gäste 
mit Rollator und Rollstuhl sind 
herzlich willkommen. Termin: 7. 
Mai, 15:30 Uhr.

Spass am Malen
Für Anfänger und Fortgeschrit-
tene. Anmeldung unter der Te-
lefonnummer: 06131-6692097 
oder pani_nadja@web.de
Termin: mittwochs und don-
nerstags, um 15:00 Uhr.

Wortgottesdienste für Men-
schen mit und ohne Demenz 
Jeweils am 3. Dienstag im 
Monat, um 16:30 Uhr, ab 14:00 
Uhr ist das Café Malete geöff-
net.  Termine:  21. April / 19. Mai

Tagesbetreuung „Unter’m Ma-
letenbaum“ für Menschen mit 
Demenz
Jeweils montags und donners-
tags von 9 Uhr bis 15 Uhr, An-
meldungen: Caritas-Sozialsta-
tion Heilig-Geist, Tel. 6267-22 
oder sozialstation-heilig.geist@
caritas-mz.de 

Café Malete
Mit leckeren hausgemachten 
Kuchen ist das Cafe dreimal in 
der Woche, dienstags, mitt-
wochs und donnerstags von 14 
Uhr bis 17:30 Uhr geöffnet.

Informationen &  
Anmeldung
Caritas-Zentrum St. Rochus

Emrichruhstr. 33

55120 Mainz-Mombach

Telefon 06131/626727

www.caritas-mainz.de

Hr. Sakezi
Nestlestraße 64 

55120 Mainz Mombach

Fachpraxis für Fußpflege

Tel: 06131 / 68 41 06

JOSEF BAUER 
Inh. Rainer Bauer 
MEISTER-FACHBETRIEB

Heizung und Sanitäre Installationen 
mit eigenem Kundendienst.

Erzbergerstraße 79
55120 Mainz

Tel. 06131/96274-0
Fax 06131/96274-44

E-Mail: jbauermz@t-online.de
www.bauer-mainz.com

Wir wünschen allen MOGRI-Lesern FROHE OSTERN.

 

KulturVorOrt
Elke Hartje – Malerei
Eröffnung der Ausstellung:  
Di, 24.03.2015 um 19:00 
Uhr 
Ausstellungsdauer bis  
Do, 30.04.2015

Karin Weber – Malerei
Nicole Weisheit-Zenz – 
Fotografie
Eröffnung der Ausstellung:  
Fr, 22.05.2015 um 18:00 
Uhr
Ausstellungsdauer bis  
Do, 23.07.2015

Nicole Weisheit-Zenz – 
Besondere Mainzer
Lesung: Do 16.07.2015 um 
19Uhr

Öffnungszeiten: 
Mo. - Do. 8:00 bis 12:00 
Uhr
Di. 14:00 bis 18:00 Uhr

Alle Veranstaltungen fin-
den im Alten Sitzungssaal 
der Ortsverwaltung Mainz-
Mombach, Hauptstraße 
136, statt.Grünes Geld Mainz: So investieren 

Anleger sicher und nachhaltig
Die Messe „Grünes Geld 

Mainz“ zeigt am 9. Mai, wie 
Anleger erfolgreich und sicher 
investieren können. Von der Be-
teiligung an Solar- und Wind-
kraftprojekten über nachhaltige 
Aktienfonds bis zu Mikrofinan-
zen und Sparbüchern bei grünen 
und ethischen Banken öffnet 
sich ein breites Spektrum nach-
haltiger Investments. 

„Moral und Rendite müssen 
kein Widerspruch sein – im Ge-
genteil, bei guten Investments 
ergänzen sie sich“, sagt Mes-
severanstalter Tobias Karsten. 
Er plädiert dafür, die Sicher-
heit der Geldanlage in den Vor-
dergrund zu stellen und keine 
überzogene Rendite zu verlan-
gen. „Vielen nachhaltigen Geld-
anlegern ist es wichtig, dass ihr 
Geld Wirkung zeigt – und zwar 
in der Welt draußen, nicht nur 

auf dem Börsenparkett oder auf 
dem Konto“, erklärt Karsten. 

Die Messe Grünes Geld zeigt 
nicht nur die sinnvollen In-
vestments, sondern warnt mit 
einem Informationsstand auch 
vor dubiosen Anbietern. So darf 
an der Messe  kein Unterneh-
men teilnehmen, das der Fach-
informationsdienst „ECOrepor-
ter“ in seiner Wachhundrubrik 
führt. Deshalb hat beispielswei-
se das insolvente Unternehmen 
Prokon nie bei Grünes Geld aus-
gestellt.

Zur Messe gehört ein Vor-
tragsprogramm, das verschie-
dene nachhaltige Anlagestra-
tegien und Produkte vorstellt. 
Spannung verspricht zudem die 
Podiumsdiskussion mit dem 
Titel „Niedrigzins: Experten 
verraten, wie Sie die größten 
Risiken bei der Geldanlage ver-

meiden“.  Mit dabei sind Heinz 
Landwehr, Chefredakteur Fi-
nanztest/Stiftung Warentest, 
Edda Vogt, Boerse-Frankfurt.
de und Jörg Weber, Chefredak-
teur des unabhängigen Bran-
chendienstes ECOreporter.de. 
Geleitet wird die Diskussion von  
ARD-Börsenmoderator Stefan 
Wolff. Der Eintritt zur Podi-
umsdiskussion, zu den vielen 
Vorträgen und zur Messe insge-
samt ist kostenlos.

Die Messe „Grünes Geld“ öff-
net am 09.05.2015 von 9:30 
bis 18:00 Uhr im Kurfürstlichen 
Schloss zu Mainz die Türen für 
Anleger, die Investments mit 
Nachhaltigkeit suchen, aber 
ohne Gebührendschungel und 
ohne Fachchinesisch.

Der Eintritt für Besucher ist 
frei!

ECOeventmanagement

Messe 
Grünes Geld

9. Mai 2015 
9.30 – 18.00 Uhr

Kurfürstliches Schloss zu Mainz, 
Peter-Altmeier-Allee 1

Ethische und nachhaltige Geldanlagen

Eintritt frei
Ethische und nachhaltige GeldanlagenEthische und nachhaltige Geldanlagen

ECOeventmanagement 
info@ecoeventmanagement.de 
www.gruenes-geld.de

Sponsoren:

Näheres zum Programm: gruenes-geld.de/mainz

• Ausstellung mit Vortragsprogramm
•  Anleger-Checkpoint: Produktneutrale 

Informationen zur nachhaltigen Geldanlage
•  Podiumsdiskussion mit Finanzexperten: 

„Sinnvoll investieren in der Niedrigzinsphase“
• Experimentieren & Basteln für Kinder

Neu:
Anleger-

Checkpoint

Veranstalter: 

Anz_GG_Mainz_87x100_Mogri.indd   1 04.03.15   08:41

Anzeige
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Feiern Sie Ostern mit italienischem Flair
Nespeca Italienische Lebensmittel

Ostern steht vor der Tür: Os-
terhasen sind in jedem Super-
markt. Was fehlt, ist allerdings 
das Besondere. Dieses Besonde-
re mit italienischem Flair finden 
Sie bei Nespeca in Mombach. 
Marina Lucadei und ihr Team 
bieten originale italienische Os-
terkuchen an, eine Spezialität, 
die man sonst nicht leicht fin-
den kann. Auch die italienischen 
Schokoladenostereier sind ein 
echter Gaumenschmaus. Hier 
ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Von 100-Gramm-Oster-

eiern kann man bei Nespeca bis 
hin zu 2-Kilogramm-Ostereiern 
alles kaufen. Ein solch großes 
Osterei ist mit Sicherheit ein 
echter Hingucker an Ihrer Oster-
tafel. 

Ohnehin finden Sie bei 
Nespeca alles, was Sie für einen 
italienischen Abend mit einer 
großen Portion „Dolce Vita“ 
benötigen. Neben 70 Sorten 
Nudeln, einigen davon hand-
gemacht und in Bio-Qualität, 
Olivenölen, Balsamico, frischen 
Oliven, eingelegtem Gemüse im 

Glas, Weinen, Käse, Spirituo-
sen und natürlich Espressokaf-
fee erhalten Sie täglich frisches 
italienisches Brot. „Bei uns ist 
jeder herzlich willkommen und 
wir empfangen jeden in unserer 
familiären Atmosphäre“, erklärt 
Marina Lucadei, „wir kennen 
auch jeden unserer Händler per-
sönlich und können so unsere 
hohe Qualität gewährleisten. 
Das bringt eine über 40-jährige 
Tradition mit sich.“

Manuel Grimbach

Anzeige

 …schnell und preiswert

Hauptstraße/Gastellstr. 1 · 55120 Mainz Mombach

685656
REPARATUREN
TV · HIFI · VIDEO · SAT
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Busch & Burger
Hauptstraße 112
55120 Mainz

THOMAS BUSCH
- Erbrecht
- Vorsorgevollmacht
- Strafrecht

BRITTA BURGER
- Familienrecht
- Verkehrsrecht
- Mietrecht
- Arbeitsrecht

in Bürogemeinschaft mit

DR. DIETER 
LANDMANN
- Ehrenschutz
- Nachbarrecht
- Baurecht

www.rabusch-mz.de
kanzlei@rabusch-mz.de
Tel. 0 6131/ 9 69 66-0
Fax 0 6131/ 9 69 66-33

Erscheinungs
termine 2015

—
1/2015 (Fastnacht)
erscheint am: 11.02.2015
Redaktionsschluss: 
19.01.2015
—
2/2015 (Ostern)
erscheint am: 01.04.2015
Redaktionsschluss: 
09.03.2015
—
3/2015 (Frühsommer)
erscheint am: 27.05.2015
Redaktionsschluss: 
04.05.2015
—
4/2015 (Sommer)
erscheint am: 22.07.2015
Redaktionsschluss: 
29.06.2015
—
5/2015 (Herbst)
erscheint am: 30.09.2015
Redaktionsschluss:  
07.09.2015
—
6/2015 (Weihnachten)
erscheint am: 02.12.2015
Redaktionsschluss:  
09.11.2015
—
Weitere Infos & Termine 
finden Sie online unter: 
www.mogri.de

wünscht allen Leserinnen und Lesern

frohe Ostern
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